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Innendämmsysteme


	
	

	Wanddämmung in Feuchträumen mit Kalkglätte 


FOAMGLAS®  Platten mit Kaltkleber PC®  56
	
	


Ausschreibungstext






  System  3.1.16a
Stand: März 2017

Vorbemerkung

Der Bieter hat sich vor Abgabe des Angebotes über die Gegebenheiten vor Ort zu informieren. Nachforderungen aus Unkenntnis der Sachlage werden nicht berücksichtigt. Der Untergrund aus vollfugig erstelltem Mauerwerk (DIN 1053) oder Beton gemäß DIN 1045 bzw. Putz nach DIN 18 550 muss sauber, porenoffen und tragfähig sein. Eventuelle Rückstände von Öl und Fett durch Dampfstrahlen entfernen.

Untergrundvorbereitung

Putz- bzw. Wandflächen auf Tragfähigkeit und Maßgenauigkeit gemäß DIN 18 202 prüfen. Schmutz, Staub und lose Teile vom Untergrund entfernen. Betonflächen von Trennmitteln befreien, evtl. Dampfstrahlen. Flächen mit altem, tragfähigem Anstrich mittels Hochdruckreiniger bzw. Sandstrahl zu ca. 40 % schachbrettartig öffnen. Vorstehende Beton und Mörtelreste abstechen.

… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Voranstrich

Bitumenemulsion PC® EM auf Untergründen aus Beton, Mauerwerk oder Putz vollflächig aufbringen. PC® EM ist dickflüssig, geruchlos und lösungsmittelfrei. Mit Wasser 1:10 verdünnen und mittels Quast oder Rolle auf die zu beschichtenden Flächen auftragen.

Verbrauch: ca. 0,3 l/m²

Erzeugnis: PC® EM
… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Wärmedämmschicht

Wärmedämmschicht an Wänden aus Schaumglasplatten nach DIN EN 13 167, Typ WI nach DIN 4108, Teil 10, mit besonderer Formbeständigkeit,

Mittlere Druckfestigkeit (Werksstandard) 0,50 N/mm²

Wärmeleitfähigkeit (Bemessungswert) = 0,037 W/(m·K)

Brandverhalten nach DIN EN 13501-1, A1.

Steifemodul: 100 N/mm²
Dicke in mm ........................,

Plattenformat: 600 x 450 mm

mit Bitumenkaltkleber PC® 56 vollflächig und vollfugig verklebt herstellen. 

Verbrauch: Kleber ca. 3,5 – 4,5 kg/m²

Erzeugnis: FOAMGLAS® Platten T 3+
mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung des DIBt.

Technische Spezifikation nach Anhang TS,

nach DIN 1960, VOB Teil A

Wesentliche Anforderung:
-  Umweltdeklaration nach ISO 14025

-  ISO 9001: 2008

-  natureplus zertifiziert

… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Alternativ

Wärmedämmschicht

Wärmedämmschicht an Wänden aus Schaumglasplatten nach DIN EN 13 167, Typ WI, nach DIN 4108, Teil 10, mit besonderer Formbeständigkeit,

Mittlere Druckfestigkeit (Werksstandard) 0,75 N/mm²

Wärmeleitfähigkeit (Bemessungswert)   = 0,042 W/(m·K)

Brandverhalten nach DIN EN 13501-1, A1.

Steifemodul: 100 N/mm²
Dicke in mm ........................,

Plattenformat: 600 x 450 mm

mit Bitumenkaltkleber PC® 56 vollflächig und vollfugig verklebt herstellen. 

Verbrauch: Kleber ca. 3,5 – 4,5 kg/m²

Erzeugnis: FOAMGLAS® Platten T 4+
mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung des DIBt.

Technische Spezifikation nach Anhang TS,

nach DIN 1960, VOB Teil A

Wesentliche Anforderung:
-  Umweltdeklaration nach ISO 14025

-  ISO 9001: 2008

-  natureplus zertifiziert

… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Eventualposition

Mechanische Befestigung der Dämmplatten

Die FOAMGLAS® Platten sind bei Wandhöhen über > 2,50 m zusätzlich ab der untersten Plattenreihe mechanisch zu befestigen. 
PC( Anker F aus Edelstahl zur verdeckten mechanischen Sicherung von verklebten FOAMGLAS®  Platten (Bohrlochdurchmesser 6 mm, Befestigung mit 1 Nageldübel)
Verbrauch : ca. 2 Stück/m²

Erzeugnis: PC( Anker F


Größe 0  (Dämmschichtdicke 40 mm)
Größe 1  (Dämmschichtdicke 50 - 80 mm)
Größe 2  (Dämmschichtdicke ab 90 mm)


… m2 
________,_____€ 

_______EP_____€ 

Grundbeschichtung

Grundputz PC( 74 A 1 einschichtig auftragen und eben abziehen. Glasfaserarmierungsgewebe PC( 150 in den frischen Putz in
senkrechten oder waagerechten Bahnen mit 10 cm Naht- und Stoßüberdeckung einbetten. An den Ecken das Gewebe bündig
verlegen. Oberfläche abschließend glatt abziehen, so dass das Gewebe nicht mehr sichtbar ist.
Verbrauch Gewebe: ca. 1,1 m²/m²
Verbrauch PC(  74 A 1: ca. 4,5 – 5,0 kg/m²
 
Erzeugnis: PC( 150 + PC( 74 A 1


… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Sperrgrund

PC(  130 ist eine werkseitig weiß pigmentierte Grundierung auf Basis eines lösungsmittelhaltigen, verseifungsbeständigen Konzentrats. Bei Anwendungen in Hallenbädern mit erhöhten Luftfeuchtigkeiten und erhöhten Temperaturen muss der Sperrgrund PC( 130 auf den Grundputz PC( 74 A 1 aufgebracht
werden. PC( 130 wird gründlich aufgerührt und kann unverdünnt gestrichen bzw. gerollt werden. 

Erzeugnis: PC®  130

… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Feinspachtel als Kalkglätte
Aufbringen einer Oberfläche aus PC( FINISH 0 zur Herstellung einer glatten Oberfläche. 

Verbrauch: ca. 1,0 – 2,0  kg/m² 

Erzeugnis: PC( FINISH 0
… m2 
________,_____€ 

________,_____€ 

Anschlussdetails

Anschlüsse an Fenstern, Türen und Fensterbänken sind dauerelastisch zu versiegeln. 

… m 
________,_____€ 

________,_____€ 

Eventualposition

Anschlussdetails

In den Eckbereichen Kantenschutz-Richtwinkel in den frischen Armierungsputz oberhalb des Glasfaserarmierungsgewebes einsetzen.
… m 
________,_____€ 

_______EP_____€ 

Eventualposition

Anschlussdetails

Fenster- und Türanschlüsse mit Anputzleisten einschließlich integriertem selbstklebenden Schaumstoff-Dichtungsband, fluchtgerecht und abstandsgleich zum Rahmenprofil herstellen. 

… m 
________,_____€ 

_______EP_____€ 

Eventualposition

Anschlussdetails

Liefern und montieren von Abschlusswinkeln aus Aluminium,

…. x ….  mm, 3 mm dick, an Übergängen zu Sichtbetonflächen, Türen oder sonstigen Wanddurchbrüchen.

… m 
________,_____€ 

_______EP_____€ 

Eventualposition

Anschlussdetails

Fensterbänke an den Enden der Stirnseiten mit einem geeigneten fugendichten Selbstklebeband auspolstern. Unter allen Fensterbänken ist ein Kellenschnitt zwischen Putz, Armierungsmörtel und Fensterbank vorzunehmen. 

Erzeugnis: …………..

Fugendichtband Typ ………….

Dimension: ………………… 

… m 
________,_____€ 

_______EP_____€ 

Die erstellten Ausschreibungstexte beruhen auf allgemeinen Annahmen und Erfahrungen und nicht auf objektspezifisch überprüften Grundlagen. 
Die Deutsche FOAMGLAS® GmbH übernimmt daher keine Haftung für die Vollständigkeit und Eignung bei bestimmten Objekten. 
Für entsprechende Objektstudien stehen unsere geschulten Außendienstmitarbeiter gern zur Verfügung. Stand: März 2017
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